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Die Pensionskasse Basel-Stadt (PKBS) ist eine grosse öffentlich-rechtliche Pensionskasse in der Schweiz. 

Das Leitbild legt das Verständnis der PKBS über die Nachhaltigkeit bei den Vermögensanlagen sowie ihre 

daraus abgeleitete Umsetzung der nachhaltigen Anlageansätze offen. Die PKBS investiert das 

Vorsorgevermögen ihrer Versicherten mit einem klaren Renditefokus zur Sicherstellung des 

Vorsorgevermögens, aber unter Berücksichtigung ihrer Verantwortung für Mensch und Umwelt. Es ist ihr 

deshalb wichtig Nachhaltigkeit ganzheitlich umzusetzen, denn sowohl eine intakte Umwelt (E), das 

Soziale (S), wie auch die gute Unternehmensführung (G) gehören zu zukunftsfähigen Vermögensanlagen. 

Nichtsdestotrotz gibt es Themen, die von der Bedeutung her etwas schwerer wiegen und auf die deshalb 

beim Investieren besonders geachtet werden sollen. Im Bereich Umwelt sind dies der Klimawandel und 

die Biodiversität, im Bereich Soziales die Menschenrechte.  

 

Im Sinne der treuhänderischen Verantwortung werden E, S und G-Risiken deshalb als Teil des Risiko- 

managements bei den Vermögensanlagen der PKBS umfassend berücksichtigt. Zudem ist sie sich der 

Bedeutung sozial- und umweltverträglicher Finanzflüsse bewusst. Ihre Überzeugungen gipfeln in  

11 Prinzipen, die das Leitbild für nachhaltige Vermögensanlagen bilden. 

 

    

Verantwortung für die Nachhaltigkeit beim obersten Organ 

Der Verwaltungsrat als oberstes Organ der PKBS trägt die Verantwortung für die 

 Nachhaltigkeit bei den Vermögensanlagen. Er erlässt den Rahmen für ein dauerhaftes,  

zielführendes und kosteneffizientes ESG-Management zur Erfüllung des Auftrags der  

Sicherstellung des Vorsorgevermögens. 

 

  

  

Ganzheitliches Nachhaltigkeitsverständnis 

Nachhaltiges Investieren bedeutet für die PKBS einen verantwortungsvollen Umgang  

mit der Umwelt (E), eine gewissenhafte Berücksichtigung von sozialen Anliegen (S) sowie  

umfassende Anforderungen an gute Unternehmensführung (G).  

 

  

  

ESG-Integration als Teil der treuhänderischen Sorgfaltspflicht 

Die Integration von ökologischen, sozialen und Governance-Kriterien in den gesamten  

Anlageprozess ist für die PKBS Teil ihrer treuhänderischen Sorgfaltspflicht. ESG-Risiken  

sollen bei der Bewirtschaftung des Vermögens berücksichtigt werden.  

 

  

  

Systematische Wahrnehmung der Stimmrechte 

Mit der Wahrnehmung der Stimmrechte nutzt die PKBS ein wichtiges Instrument, um die  

langfristigen Interessen der Begünstigten von Vorsorgevermögen sicherzustellen. Sie nimmt  

diese systematisch wahr und berücksichtigt soziale sowie ökologische Anliegen und Fragen  

der guten Unternehmensführung gleichermassen.  
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Engagement als zentrales Wirkungsinstrument 

Gemeinsam mit anderen Investoren (Engagement-Pools, kollektive Investoreninitiativen) ver- 

sucht die PKBS über den Dialog eine tatsächliche Veränderung bezüglich Umwelt- und Sozial- 

aspekten sowie Fragen der guten Unternehmensführung in der Realwirtschaft zu erreichen. 

  
 

 

  

Effizientes Risikomanagement mit Best-in-Class 

Best-in-Class-Indizes ermöglichen der PKBS ein effizientes ESG-Risikomanagement und durch  

die Stärkung der Nachhaltigkeitsbemühungen bei den Unternehmen, die Förderung umwelt-  

und sozialverträglicher Finanzflüsse. 

 

  

  

Ausschlüsse als Baustein eines nachhaltigen Anlageuniversums 

Die PKBS kann Unternehmen, welche grundlegende Prinzipien der Nachhaltigkeit verletzen,  

das langfristige Risikoprofil des Vorsorgevermögens belasten oder sogar Gefahr laufen als  

gestrandete Vermögenswerte zu enden, aus ihrem Anlageuniversum ausschliessen. 

 

  

  

Wirkung und Rendite im Einklang bei Impact Investments  

Mit dem Nachweis einer marktkonformen Rendite kann die PKBS Impact Investment zum  

Erzielen einer sozialen oder ökologischen Wirkung in der Realwirtschaft einsetzen. Um beispiels- 

weise von den Chancen der Vermeidung und Bekämpfung des Klimawandels oder den Chancen  

der Erhaltung und Förderung der Biodiversität zu profitieren und die Transition zu einer klima- 

freundlichen und naturfördernden Wirtschaft zu unterstützen.   

 

  

  

Klimawandel und Biodiversität im Fokus für eine intakte Umwelt 

Der Klimawandel sowie der Verlust biologischer Vielfalt stellen zentrale Herausforderungen dar  

und erfordern als wesentliches Ziel eine Reduktion der mit diesen Umweltveränderungen einher- 

gehenden Risiken. Deshalb setzt sich die PKBS für klima- und naturverträgliche Finanzflüsse  

gemäss dem Pariser Klimaziel sowie dem globalen Biodiversitätsrahmen von Kunming Montreal  

ein.  

 

  

  

Menschenrechte als unverzichtbare soziale Leitplanke 

Die Einhaltung der Menschenrechte sind für die PKBS bei all ihren Vermögensanlagen ein  

zentrales Element. Sie setzt sich deshalb für sozialverträgliche Finanzflüsse in ihrem Anlage- 

vermögen ein. 

 

  

  

Transparente und standardisierte Berichterstattung im Sinne der Nachhaltigkeit 

Die PKBS berichtet jährlich transparent über Aktivitäten, relevante Kennzahlen und Fortschritte  

bei ihren Nachhaltigkeitsbemühungen bei den Vermögensanlagen. Sie orientiert sich dabei an  

den aktuell gültigen Vorgaben des Branchenverbands ASIP oder anderer relevanter Reporting- 

Standards. 
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